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Die Anarchie in Marokko

Dem Korreſpondenten der Times in Tanger Herrn
Harris wäre es beinahe ebenſo ergangen wie im Mai d J
dem r ichen Amerikaner Perdicaris er wäre nämlich beinahe
von Eingeborenen in die Gefangenſchaft entführt und dann
nur gegen ein erhebliches Löſegeld entlaſſen worden

Am Hofe des Sultans von Marokko wird man einerſeits
erfreut ſein durch das Scheitern des Anſchlages um die
Gefahr eines neuen Konflikts mit einer Großmacht herum
gekommen zu ſein andererſeits mag man es heimlich be
dauern daß Herrn Harris keine ernſtlichen Unannehmlich
keiten zugeſtoßen ſind Der Korreſpondent der Times hat
nämlich redlich das ſeine dazu beigetragen die Lage des
Sultans zu erſchweren Er hat den Thronwerber zu ſeiner
einflußreichen und gefährlichen Stellung heraufgelockt und
es iſt eine Zeitlang kaum eine Woche vergangen ohne da
Harris die ſenſationellſten und zugleich die erlogenſten
Meldungen über die Hoffnungsloſigkeit des Sultans in die
Welt geſchickt hätte Dieſe Nachrichten gelangten dann auf
den merkwürdigſten Umwegen zur Kenntnis des marokka
niſchen Volkes und ſie dienten dazu das Anſehen des
Sultans zu untergraben

Ebenſo wie der Sultan von Marokko dürften aber auch
die Engländer die Rettung ihres Landsmannes aus der
Gefahr mit einem heitern und einem naſſen Auge betrachten
Wohl hat England in dem Abkommen mit Frankreich den
Franzoſen den Einfluß in Marokko konzediert aber tatſäch
lich haben die Engländer durchaus nicht den Wunſch
politiſch abzudanken Andernfalls würde nicht der Kaid
Maclin am Hofe des Sultans verbleiben und es würde
auch nicht der engliſche Major Kogelvi nach Fes zurück
gekehrt ſein

Die Engländer haben alſo durchaus nichts dagegen den
Franzoſen das zu erſchweren was ſie ihnen vertragsmäßig
zugeſtanden haben Man muß es aber Frankreich laſſen
daß es ſich dadurch wenig ſtören läßt und daß es durchaus
zickbewußt ſeinen Plan verfolgt

Dieſer Plan beſteht darin Marokko auf friedlichem Wege
zu erobern einmal durch die Anlegung franzöſiſchen Kapitals
zum zweiten aber durch die Anſiedlung von Kaufleuten und
Koloniſten Grundſtücke werden angekauft Banken begründet
neue Schiffsverbindungen zwiſchen den nordafrikaniſchen
franzöſiſchen Kolonien und Marokko hergeſtellt und ſchon
beſtehende Verbindungen erweitert Gleichzeitig von Oſten
von Algerien her und vom Norden aus auf dem Seewege
geht dieſe friedliche Eroberung des Landes vor ſich Daß die
Franzoſen es ſehr raſch verſtehen Gebieten wo ſie einmal
feſten Fuß gefaßt haben ein franzöſiſches Gepräge auf
zudrücken hat der Schreiber dieſer Zeilen im Jahre 1894 in
Tuneſien wahrnehmen können Damals alſo noch nicht
anderthalb Jahrzehnte nach dem franzöſiſchen Handſtreiche
hatten große Teile von Tunis ein durchaus franzöſiſches
Gepräge und auch in denjenigen Stadtteilen die ihr orien
taliſches Gewand behalten hatten merkte man doch überall
daß die Franzoſen die tatſächlichen Herren des Landes
waren
Die raufluſtigen Marokkaner find freilich an und für ſich

ſchwerer unterzubekommen als die verweichlichten Nachkommen
der Carthager aber auf der anderen Seite iſt Marokko durch
innere Fehden und Wirrniſſe mehr zur Ohnmacht verurteilt
als es Tuneſien war Der Bey von Tunis übte doch
immerhin eine gewiſſe Gewalt aus die Macht des Sultans
von Marokko aber endet heute wenige Kilometer von den
Mauern von Fes
Jm Intereſſe der Franzoſen liegt es die marokkaniſche

Anarchie fortdauern zu laſſen ſelbſt wenn dadurch fran
zoſiſches Kapital einſtweilen gefährdet wird Deshalb treiben
ſie ein merkwürdiges Doppelſpiel Auf der einen Seite
borgen ſie dem Sultan von Marokko Geld damit er ſich
Munition kaufen und den Prätendenten bekämpfen kann
auf der andern erſcheint der franzöſiſche Forſcher Delprel
der wohl kaum wagen wird gegen den Willen der fran
zuſiſchen Negierung zu handeln und liefert dem Thron
werber Munition und Uniformen für ſeine Anhänger Den
Hranzoſen ſcheint alſo daran gelegen zu ſein daß ſich die
eiden Löwen der Sultan und der Prätendent gegenſeitig

Sufzehren damit ſie dann um ſo müheloſer und gefahrloſer
die Herrſchaft antreten können

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria Luiſewwie ,an Jnfluenza erkrankt befinden ſich aber ſchon
der in der Veſſerung

Jiſe An Montag fand die feierliche Beiſetzung des Prinzen
led rich von Hohenzollern in Sigmaringen ſtatt

d Die Bnudgetkommiſſiontat Bud get kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
Vet ſtiate ſich geſtern mit dem Geſetzentwurf betreffend die
Hid Mna des Staates an der Vergwerksgefellſchaft
Vor e,nig zu Herne Der Handelsminiſter erklärte die

e et eingebracht obwodl die Vorausſetzung für die Ver
Aktien ſie zu mächen nämlich der Erwerb von z des
ſonſt de ditals nicht eingetreten ſei Das ſei geſchehen weil
kreſg r Aktienbeſitz der Dresduer Bank auf einen KapltaliſtenDer übergegangen wäre der einen neuen Truſt gebildet hätte
Dreg an z miniſter erklärte daß die Abrechnung der
die er Bank zur Einſicht der Kommiſſion vorilege et
dies eläge der Seehandlung vorgelegen hätten und dade

ß Bank keinerlei Vorteile haben ſollte

der Dresdner Vank könne die Kommiſſion nicht verlangen Der
Präſident der Seehandlung legte die Abrechnung der
Dresdner Bank vor und erklärte daß ihm als Beläge die
Bücher der Vank vorgelegt worden ſeien daß deren Vorlegung
hier in der Kommiſſion aber unmögiich der Dresdner Bank zu
gemutet werden könne weil in dieſen Büchern ihr ganzer
Geſchäftsverkehr Tag für Tag durcheinander wie er ſich zu
getragen eingetragen ſei Die Perſonen der Verkäufer der
Aktien ſeien aber aus den Belägen gar nicht zu erſehen ſondern
nur die Namen der in den Schlußſcheinen angegebenen Bankiers
die die Verkäufe für die Aktienbeſiter beſorgten

Aus der Mitte der Kommiſſion wurde u a erwähnt daß die
Verſtaatlichung des Harpener Bergwerks bereits im Gange
ſei und daß die Dresdner Bank Aktien dieſer Geſellſchaft fur
den Miniſter anzukaufen habe Der Miniſter bezeichnet dies
durch einen Zwiſchenruf als freies Phantaſiegebilde
Es wurde ferner die Höhe der Pro viſion von 5 v H be
kämpft und gefragt wie der Miniſter dieſer Proviſion gegen
über erklären konnte daß nach dem Abkommen die Dresdner

Es wurde ferner gewünſ ht
den Vorgang der Aktienerwerbung ſo klargelegt zu

r daß auch die Perſonen der Aktienverkäufer zu erſehen
eien
Die Budgetkommiſſion hat die Vorlage betreffend die Be

teiligung des Staates an der Bergwerksgeſellſchaft Hibernia
mit 14 gegen 2 Stimmen angenommen

Eine Proteſtverſammlung gegen das Deſſaner
Kriegsgerichtsurteil

Eine Volksverſammlung die am Montag abend im Tivoli
in Deſſau ſtattfand nahm folgenden Beſchlußantrag an

Die am 5 Dez im Tivoli zu Deſſau auf Einladung des
Liberalen Vereins Kaiſer Friedrich zuſammengetretene von
700 Bürgern beſuchte Volksverſammlung drückt ihre Ent
rüſtung aus über das entſetzliche Urteil des Deſſauer
Kriegsgerichts durch das zwei junge Soldaten die ihre
Pflicht getan dem Zuchthaus überliefert wurden und
verlangt die Abänderung des unzeitgemäßen gegenüber den
militäriſchen Untergebenen viel zu harten Militärſtrafgeſetzes
im volksfreundlichen Sinne ſowie die Einführung unab
hängiger Militärgerichte

Dentſch Südweſtafrika
An Typhus geſtarben Reiter Xaver Lebner geboren

12 2 80 zu Schwarzföfen früher im Könlgl Bayr Jnfauterie
LeibRegiment am Dezember in Lazaret Windhuk Reiter
Johann Hödel rboren 7 10 83 zu Euskirchen früher im

Nr 2 am 4 Dezember im Lazarett
ndhuk

Politiſches

Die beiden St aratsverträge zwiſchen dem Neiche
und Rusßland betreffend die Herſtellung einer Eiſenbahn
verbindung zwiſchen der Warſchau Kaliſcher Eiſenbahn
und der Preußiſchen Staatsbahn bei Skalmierzyce ſowie
zwiſchen der Herby Czenſtochauer Eiſenbahn und der Preußiſchen
Staatsbahn bei Herby ſind heute von den beiderſeitigen Be
vollmächtigten unterzeichnet worden

Nach den in Oldenburg erſcheinenden Nachr für Stadt
und Land hat Miniſter Ruhſtrat geäußert er wolle
als Miniſter gehen da er keine Luſt habe ſich zu Tode
peinigen zu laſſen

Parlamentariſches
Bei der Stichwahl im 2 Wahlkreiſe Mecklenburg

Schwerin wurden wie amtlich gemeldet wird insgeſamt
24,528 qültige Stimmen abgegeben davon erhielt Geh Finanzrat
Otto Büſing liberal 13,315 Stadtverordneter Otto Ant rick
Sozialdemokrat 11,218 Stimmen Büſing iſt alſo gewählt

Kirche und Schule
Ueber Konfeſſionse und Simultanſchulen in

Preußen im Jahre 1901 veröffentlicht die Statiſtiſche
Korreſpondenz folgende Ueberſicht Die preußiſche Volksſchul
ſtatiſtik unterſcheidet die Konfeſſions und die ſimultanen
Schulen nacht dem äußeren Merkmale des Bekennkniſſes der
Lehrer mit Ausſchluß der Fachlehrer eine Schule deren
Lehrer ſämtlich einem Bekenntnis angehören wird als Kon
feſſionsſchule des betr Bekenntniſſes gezählt eine Schule deren
ordentliche Lehrer nicht ſämtlich demſelben Bekenntnis angehören
zu den ſimultanen Schulen gerechüet Nach dieſem Grundſatze
ſtellt die Statiſtik alſo die tatſächlichen Verhältniſſe feſt und läßt
die geſetzlichen oder rechtlichen Bedingungen für die Konfeßio
nalität einer Volksſchule mit voller Abſicht außer Betracht Die
Anwendung dieſes Grundſatzes hat zur Folge daß alle nur mit
einem Lehrer ausnahmsweiſe einer Lehrerin beſetzten
Schulen niemals unter den ſimultanen Schulen erſcheinen können
wie auch ſonſt die Verhältniſſe liegen mögen Sölcher Schulen
mit einer Lehrkraft gab es 1991 in den Städten 487 mit
22,465 Schulkindern auf dem Lande 20,917 mit 1,340,215 Schul
kindern dieſe Schulen können nach der Statiſtik alſo nur Kon
feſſionsichulen ſein und es bleiben von allen Volksſchulen ſomit
nur 15,352 mit 4,380,010 Kindern in den Städten 3927 mit
1,982,489 auf dem Lande 11,425 mit 2,325,521 denen die tat
ſächlich vorhandenen ſimultanen Schulen gegenübergeſtellt werden
dürfen Die letzteren deren 803 mit 284,575 Kindern lin den
Städten 278 mit 182,864 auf dem Lande 525 mit 101,711
gezählt wurden bilden Hundertteile von den Schulen bezw
Kindern die überhaupt für die ſtatiſtiſche Gruppierung als
Simultanſchulen in Frage kommen können

im in den guf demganzen Städten LandeSchulen S 7,08 4,00Schulkinder 6,61 8,22 4,37Von je 100 Volksſchülern überhaupt beſuchten Schulen des
eigenen Bekenntniſſes im Sinne der obigen ſtatiſtiſchen
Unterſcheidung

in den Stäblen anf dem Lande
189 1901 1891 2evangeliſche Kinder 91,48 92,92 97,3585 97,59

katholiſche v 88,13 87,50 92,51 91,78
jüdiſche 36,66 32,76 19,22 19,98

während die Ergänzung dieſer Verhältniszablen zu 100 den

r Kommiſſion genügen müſſe Die Vorlegung der Bücher ſimultanen Schulen untergebracht iſt

Die Regierung in Magdeburg verbot den Schul
gemeinden jede ſelbſtändige Verwendung der Schulzimmer
zu anderen als Unterrichtszwecken Aus Erfurt war jüngſt
das gleiche gemeldet worden

Verkehrsweſen

Die europätſche Fahrplankonferenz wurdegeſtern in München nachdem mehrtägige Vorbeſprechungen
ſtattgefunden haben eröffnet Es wurde beſchloſſen die
ahte Konferenz am 15 und 16 Juni in Lüktich abzu
alten

Heer nnd Flotte
Kaiſerliche Marine Vineta iſt am 5 Dez in Loanda

eingetroffen geht am 8 Dez von dort nach der Großen Fiſchbad
zur Abhaltung von Schießübungen und kehrt am 21 Dez
nach Loanda zurück Luchs iſt am 5 Dez in Canton
eingetroffen Buſſard iſt am 6 Dez in Zanzibar ein

und geht am 15 Dez von dort nach Dar es Salaam
n ee

Preußiſcher Städtetag
Berlin 6 Dezember

Der Allgemeine preußiſche Städtetag begann geſtern vor
mittag im Stadtverordneten Sitzungsſaale des Rathauſes ſeine
diesjährige Tagung unter ſehr zahlreicher Beteiligung Jm
Rathauſe herrſchte ein dichtes Gewimmel von Oberbürger
meiſtern Bürgermeiſtern Stadtverordneten und ſonſtigen Ver
tretern Jm ganzen mochten gegen 300 Herren erſchienen fein
die über einige beſonders wichtige Fragen die Wohnungsfrage
die Rechte der Städte an ihren Schulen uſw beraten wollen
Um 10 Uhr läutete das Stadtoberhanpt von Berlin Ober
bürgermeiſter Kirſchner die Verſammlung zuſammen Ober
bürgermeiſter Kirſchner Berlin hielt eine

Eröffunngsrede

in der er den Blick der Verſammlung auf den preußiſchen
Königsthron lenkte Der Kaiſer nehme wie an allen
Fragen des öffentlichen Wohls auch an den gegenwärtigen leb
haften Anteil Jch weiß es aus ſeinem eigenen Munde fuhr er
fort daß er die Selbſtverwaltung und insbeſondere die
Arbeit der Männer im Ehrenamte an der Selbſtverwaltung
hoch ſchätzt Laſſen Sie mich die Hoffnung ausſprechen daß die
Arbeiten des Städtetages demſelben Ziele dienen mögen das
ſich Se Majeſtät der Kaiſer und König als Lebensaufgabe ge
ſtellt hat der Wohlfahrt und der Größe unſeres preußiſchen
und deutſchen Vaterlandes Beifall Der Städtetag ſtimmte
laut in das Hoch auf den Kaiſer ein Dann trat man in die
Tagesordnung Zwei Berichterſtatter verbreiteten ſich in ein
gehenden Ausführungen über das

Fluchtliniengefetz

und die mit ihm in Verbindung ſtehenden Beſtimmungen des
Enteignungsgeſetzes Beide Referenten Oberbürgermeiſter
Dr Wilms Pofen und Oberbürgermeiſter Dr Oehler
Halberſtadt ſprachen ſich im allgemeinen dahin aus Eine Um

geſtaltung des Fluchtliniengeſetzes entſpricht ſowohl dem Be
dürfnis der Gemeinden als auch der zweckmäßigen
Verwertung und Bebaunng des Grundbeſitzes Es iſt
notwendig Grundſätze welche auf Grund der gegen
wärtigen Faſſung des Geſetzes vom 2 Juli 1875 durch die
Rechtſprechung gebildet worden ſind geſetzlich feſtzulegen
Lücken und Härten in dem bisherigen Recht zu beſeitigen dieſes
Recht im Jntereſſe ſeiner Erleichterung der Aufſchließung des
Baugeländes und der zweckmäßigeren und beſſeren Bebauung
weiter zu entwickeln und zugleich Sachverſtändige zu kooptieren
Aufgabe und Geſchäftsgang der Kommiſſion ſollten vom Staats
miniſterium ſo zu regeln ſein daß ſie jährlich mindeſtens einmal
zuſammentrete Nach längerer Beratung wurde im weſentlichen
der uürſprüngliche Antrag angenommen

Hauptverſammlung des Deutſchen Sparkaſſen
Verbandes

II

g Berlin 5 Dezember
ach Eröffnung der Verbandlungen erſtattete Direktor Drepe

Hannover den Geſchäftsbericht Jm laufenden Geſchäftsjahr
iſt dem Deutſchen Sparkeſſenverband der Landesverband für das
Großherzogtum Heſſen beigetreten ſodaß jetzt die Lücke zwiſchen
den preußiſchen und ſüddeutſchen Landesverbänden geſchloſſen iſt
Der deutſche Verband zählt jetzt 1428 Sparkaſſen mit 6937 Willl
Mark Einlagen gegenüber 1369 mit 6200 Mill Mark im Vor
jahre Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe hätten ſich in normaler
Weiſe weiterentwickelt Bezüglich der Scherlfrage babe die letzte
Hauptverſammlung vom 5 März er den Vorſtand beauftragt
die Frage des Scherlſchen Prämien Sparſyſtems den Unter
verbänden zu unterbreiten und nachdem dieſe ſich geäußert die
Angelegenheit ernent auf die Tagesordnung zu bringen Dieſe
Beratungen haben in ſämtlichen preußiſchen Unkerverbänden
bereits ſtattgefunden und es könne ſchon heute als zweifellos
feſtſtehend betrachtet werden daß die Mehrzabl der Sparkaſſen
gegen die Ausführung des Scherlſchen Prämienſparſyſtems in
der heutigen Form ſind Bravo Bie Beſchlüſſe wurden mit
teils großer teils geringerer Mehrheit gefaßt Da der Miniſter
des Jnnern im Landtage erklärt hat daß die preußiſche Staatsh

regierung nicht daran denke jetzt die Angelegenheit weiter zu
verfolgen ſo glaubte der Vorſtand daß die endgültige
Erledigung der Scherlfrage für den Verband keine
Eile habe und daß die Erledigung bis zum nächſten Verbands
tage verſchoben werden könne Zuſtimmung

Dem Vorſtand wurde Entlaſtung gewährt Der Vorſtand
wurde in der alten Beſetzung wiedergewählt neu eintreten in
denſelben Gemeinderat Stockmaier Stuttgart Geb Regier
Rat v Scheele Renchen und Oberaintsrichter Mickel Grün
berg i HeſſeySodann ſprach Stadtrat Bödicker Kaſſeh über die An
legung von Beſtänden der öffenlichen Sparkaſſen

in Jnhaberpapieren h 2Zur Frage der Anlegung von Beſtänden der öffentlichen Spar
kaſſen in Zubzcrpapieren wurde dem Sparkaſſentruſt von den

u 32 r r ne daun9 Stoditat Vödicker Kaſſel und Bürgermeiſter Goteferenten Stadtrat Bödicker n Bürgermeiſter

Anteil der Volksſchäler jedes Bekenntniſſes bezeichnet der in daß die Spa

Züllichau eine Reſolution vorgeſchlagen die vo uGoldan begründet wurde Dazu erklärte Stadtrat Elz e alle
rkaſſen Kriſen nicht zu befürchten haben wenn ſie ihr

Augenmenk darauf richten nur Spareinlagen und überflüſſige



Gelder zu verwalten Die Sporkoſſen haben andere Aufgaben
gis Schwankungen der Stagtspapiecre zu verhindern Es müſſe
jedem Kreis überlaſſen bleiben wie er nach den örtlichen Be
dürfniſſen das Geld anlegen will Wenn da als oberſtes Geſetz
geſagt werde mündelſicher dann genüge es vollkommen und
man brauche kein Geſetz Beifall Schließlich gelangte die
Reſolution in folgender Form zur Annahme

1 Der Deutſche Sparkaſſenverband erkennt an daß ſchon
die Rückſicht auf die erforderliche Liquidität alle kommu
nalen Sparkaſſen veranlaſſen muß einen angemeſſenen Teil
der Aktiven in Jnhaberpopieren anyzulegen

2 Der Dentſche Sparkaſſenverband erklärt daß bei der
großen Verſchiedenheit der lokalen und prinzipiellen Verbhält
niſſe der kommunalen Sparkaſſen eine Verpflichtung zur Anlage
eines beſtimmlen Vetrages der Aktiven in Jnhaberpapieren
durch ein alle Sparkaſſen gleichmäßig behandelndes Geſetz nicht
ausgeſprochen werden kann

Der zweite Punkt der Tagesordnung betraf die Förderung des
Kleinwohnnngsbanes wozu Berichterſtatter Veigeordneter
Low ald Duisburg folgende Wünſche darlegte

1 Jn Gegenden wo ein Mangel an geſunden und billigen
Arbeiterwohnnngen herrſcht haben auch die öffentlichen Spar
kaſſen die Anfgabe mit ihren Mitteln den Vau ſolcher
Wohnungen zu fördern

2 Die Förderung kann bei der Anlegung der Sporeinlagen
in Hyvotheken dadurch erſolgen daß ſolche auf Arbeiterhäuſer
bevörzugt daß die Gelder ratenweiſe je nach dem Fortlſchreiten
des Vaucs ausgezahlt und daß möglichſt günſtige Zins und
Mückzahlungsbedingungen feſtgeſetzt werden

3 Jn der gleichen Weiſe kann auch der Reſervefonds herau
ezogen werden jedoch nur mit dem die vorgeſchriebene
indeſthöhe überſteigenden Betrage
4 Die verfügharen Jahresüberſchüſſe können Verwendung

finden zur Uebernahme von Anteilen von Baungenoſſenſchaften
und gemeinnützigen Bauvereinen zur Gewährung von hypothe
kariſchen Darleben über die Mündelſicherheit hinaus zum
Ankauf von Gelände zwecks billiger Abgabe desſelben für den
Bau von Arbeiterwohnungen zur Errichtung von Arbeiter
wohnhänſern zur Bildung eines Hilſsreſervefonds u ſ w

5 Soweit die eigenen Mittel der Sparkaſſen nicht aus
reichen können dieſelben die hypothekariſche Beleihung von
Arbeiterwohnhäuſern durch die Landesverſicherungsanſlalten
vermitteln

6 Bei Hypotheken auf Arbeiterwohnhänſern kann die Be
leihungsgrenze unbedenklich bis zu ihres wirklichen Wertes
ausgedehnt werden

7 Bei allen hypothekariſchen Darlehen über die Hälfte des
Wertes hinaus iſt ebenſo wie bei einer erheblichen Ermäßigung
des üblichen Zinsſußes eine regelmäßige Tilgung vorzuſchreiben

8 Die gewährten Vergünſtigungen dürſen nur ſo lange be
ſtehen bleiben als die beliehenen Häuſer die Eigenſchaft eigent
licher Arbeiterwohnhäuſer beibehalten

Von einer Abſtimmung ſah der Reſerent ab da dieſe in allen
Kreiſen anders liegenden Verhältniſſe nicht durch einen Miehrheits
beſchluß geregelt werden können

Es nahm hierzu noch das Wort der Vertreter des Miniſters
des Jnnern Geh Ober Reg Rat von Knebel Doeberitz
Berlin Eine Erklärung über die Stellung der Staatsregierung

könne er zurzeit nicht abgeben weil noch keine Entſcheidung in
dieſer Frage gefällt worden ſei Wie wichtig der Staalsregierung
dieſe Frage erſcheint können Sie daraus ermeſſen daß hier
in Berlin am 15 Dezember eine Verhandlung
unter meinem Vorſitz ſtattfinden wird in der alle
dieſe Feagen namentlich in welcher Weiſe ſich die Sparkaſſen
mehr an ſozialpolitiſchen Aufgaben belteiligen können beſprochen
werden ſollen An der Beſprechung werden 6 von Jhrem
Ausſchuß dem Herrn Miniſter vorgeſchlagene Herren aus Jhrer
Mitte teilnehmen ſowie aus den vler beteiligten Miniſterien
Candwiriſchaft Handel Finanz und Jnneres Regierungs
kommiſſare Heute wird die Verſammlung kaum in der Lage
fein Stellung zu nehmen und eine Reſolution zu faſſen Dieſe
müßte in ſo viele Punkte zerlegt werden daß wir übermorgen
früh noch nicht fertig wären Es genügt wohl wenn Sie von
meinen Mitteilungen und dieſem Referat Kenntnis nehmen und
von einer Beſprechung abſehen Beifall

Auf eine Frage aus ber Verſammlung teilt der Regierungs
kommiſſar mit daß der Regierung wohl bewußt ſei daß das
Taxweſen dringend einer Remedur bedürfe Es
ſelen aber große Schwierigkeiten zu überwinden und angen
blicklich ſei eine Umfrage bei den Oberpräſidenten tm Gange
Ein Verſprechen über den Zeitpunkt könne er nicht machen aber
ſ Kregſeits werde alles tun um eine Beſchleunigung herbei

zuführen
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Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſche Graf von Bülow von Einem

Graf Poſadowsky von Tirpitz Frhr v RichthofenFrhr v Stengel Stnebel Krätke
Die erſte Beratung des Etats und der beiden Militär Vor

lagen wird fortgeſetzt
Abg Frhr v Richthofen konſ Nach der hervorragenden

geſtrigen Nede des Reichskanzlers fällt mir die Aufgabe zu nur
eine geſchäftliche Rede zu halten Ueber die Militär Vorlagen
werde ich kein Wort ſagen Wenn wir die nötigen Anleihen
die Zuſchußanleihen und die Matrikularbeiträge zu dem Deſizit
urechnen kommen wir zu einem Fehlbetrag von über
00 Millionen Das iſt ein geradezu erſchreckendes Reſultat

Deshalb erkennen wir die Notwendigkeit einer Finanzreſorm
und neuer Steuern vollkommen an Allerdings iſt es
nicht unſere Aufgabe ein Steuerbukett vorzulegen das
müſſen die verbündeten Regierungen tun wir ſind
aber bereit alle Vorlagen eingehend zu prüfen Hoffent
lich werden die neuen Handelsverträge in einer Form
abgeſchloſſen ſein daß der ARieichstag ihnen zuſtimmen kann
Ganz gewiß müſſen wir uns der äußerſten Sparſamkeit be
fleißſgen aber an den großen nötigen Ausgaben werden wir
nicht viel abſtreichen können Sache der Budgetkommiſſion wird
es ſein alle Poſitionen eingehend zu prüfen Meine Freunde
find indeſſen nicht damit einverſtanden daß dauernde Ansgaben
wie die Neubewaffnung des Heeres auf das Extraordinarium
übernommen werden das iſt keine geſunde Finanzpolitik Lieber
ſollte man die Matrikularbeiträge erhöhen Die Tätigkeit unſerer
Truppen in Südafrika erkennen wir dankbar an Kolonialkriege
find wie ſchlagende Wetter wir werden an der Hand der Denk
ſchrift uns auch genau mit den Urſachen des Auſſtandes zu be
ſchäftigen haben Die Ausgeſtaltung der Kolonialabtellung die
der Reichskanzler geſtern angekündigt hat hat unſere vollſten
Sympathien VBeifall rechts

bg Dr Sattler nl Energiſch proteſtieren muß ich gegen
den Vorwurf den der Abg Bebel gegen meinen Freund Baſſer
mann erhoben hat Wo liegt denn überhaupt eine Verfafſnngs
ändernng vor Es handelt ſich beim Zolltarif doch höchſtens
um eine Aenderung der Geſchäftsordunng Bedauerlich iſt es
daß der Abg Vebel geſtern von Feigheit Eharakterloſigkeit uſw
S bat welcher Geſellſchaft muß ſich Herr Bebel

ewegen daß er ſo ſprechen kann Beiſall Ganz ünberechtigt
waren auch ſeine Vorwürfe gegen die Wohlhabenden Jn
einem Lande der Welt haben die wohlhabenden Kreiſe ſovſel

r die minder leiſtungsſädigen gelan wie in Dentſchlaud Erſt
letzter Zeit ſind wieder e Millionen für Arbeiter
nungen wande Meine Fneunde ſind cifrige Förderer

der Sozialpolltitk und ſind auch daſür daß endlich etwas ſür die
S arerdetter geſchieht Der Etat für 1905 bietet einen
ecrſchreckenden Anbilck Neue Stenern werden nicht zu ver

laſſen und ſich auf die Reichserbſchaftsſtener zurückgezogen Es

meiden ſein doch iſt es nicht unſere Aufgabe neue Skeuern
vorzuſchlagen Entſchieden wenden muß ich mich gegen die
von dem Abg Bebel vorgeſchlagene Einkommenſtener bon
20 Prozent Schon jetzt haben die beſitzenden Klaſſen an
ſtagatlicher und kommunaler Einkommenſtener Kirchen Schul
und Grundſteuer faſt 20 Proz zu zahlen Herr Bebel ſollte
ſich alſo erſt ein bißchen informieren ehe er ſolche Schlagworte
in die Welt ſetzt Meine Freunde werden gern die Forderung
der Regierung auf Beſſerſtellung und Entlaſtung der Unter
offiziere bewilligen Wir können noch immer ſtolz auf unſer
Heer ſein es iſt nicht wahr daß die Behandlung im Heere ſo
verrohend wirkt wie Herr Bebel meinte Die ungeheure Höhe
der Strafen die in lehter Zeit von den Militärgerichten ver
hängt ſind bedauern auch wir es wird ſich daher wohl eine
Reform des Militärſtrafrechts nicht vermeiden laſſen Den
beiden Militärvorlagen ſtehen wir ſympathiſch gegenüber und
werden auch für die verlangte Kavallerie Vermehrung ſtimmen
Daß der Herero Auſſtand ſo große Summen erſorden
würde lleß ſich nicht vorausſehen Doch müſſen wir
jetzt alles tun um den Aufſtand niederzuſchlagen
ebenfalls müſſen wir ausgiebig für unſere Farmer ſorgen
die dort ihr Gut und Blut zugeſetzt haben Vielleicht wäre
der Auſſtand nicht ausgebrochen wenn wir rechtzeitig die
nötigen Bahnen gebaut hätten Wir haben nun einmal die
Kolonien und müſſen alles tun um ſie zu halten Daß den
Reichstagsmitglicdern noch keine Anweſenheitsgelder gezahlt
werden bedauern auch wir Jn dem Königsberger Prozeß
ſcheinen die Gerichtsbehörden nicht mit den richtigen Ueber
ſetzungen ruſſiſcher Geſetze verſehen zu ſein Das dürfte doch
eigentlich nicht vorkommen An den Reichskanzler möchte ich
die Frage richten ob uns die Handelsverträge ſchon in den
nächſten Tagen vorgelegt werden Beifall

Abg Dr Müller Sagan ſreiſ Vp ſchwer verſtändlich Jn
Breslau iſt geſagt Schickt mir den ſchlichten Mann aus der
Werkſtatt in den Reichstag Wie ſoll denn aber der ſchlichte
Mann in Berlin leben wenn er keine Diäten bekommt Früher
hat der Reichskanzler ſich nicht ſo ſchroff gegen Diäten aus
geſprochen wie geſtern im allgemeinen Jntereſſe des Volkes
müſſen wir die Diäten fordern Wegen des Herero Aufſtandes
hätte der Reichstag viel ſrüher einberufen werden ſollen da es
ſich hler ja um Hunderte von Millionen handelte Ehe wir daher
unſeren Etat balanzieren müſſen wir genau wiſſen was uns
Südafrika koſten wird Der jetzige Etat war ſchon antiquiert
als er uns vorgelegt wurde denn jeden Monat gehen neue Nach
ſchübe nach Südafrika ab Was ſoll nun aus Südweſtafrika
werden Jch fürchte wenn die Pläne des Reichskanzlers
durchgeführt werden und die Kolonie ſich ſelbſt verwalten
ſoll daß dann die Herren von der Kolonial Verwaltung
noch ſelbſtändiger werden als ſie es jetzt ſchon ſind
Die Hunderte von Millionen die wir dort in die Steine und
Dornen werfen werden wir nie wieder herauskriegen
daher ein Unrecht gegen die deutſchen Steuerzahler wenn wir
ihnen die Koſten auferlegen Man will jetzt ein Ehceverbot
für Ehen zwiſchen Weißen und Schwarzen erlaſſen Man ſollte
doch das Ebenbürtigkeitsprinzip nicht vom Heimatlande nach den
Kolonien übertragen Heiterkeit Redner wünſcht eine Reihe
von weiteren Denkſchriften über die Verhältniſſe in unſeren
Kolonien Wir ſollten uns in Bezug auf unſere Kolonien nach
der Decke ſtrecken und nicht übermäßige Ausgaben dafür machen
Mit der Haltung des Reichskanzlers gegenüber Rußland und
Japun bin ich einverſtanden Die Frage der Notwendigkeit einer
Militärverſtürkung für uns iſt vom Kriegsminiſter nur ſehr
kurſoriſch behandelt worden Die Ausgaben für die Nenu
beſchaffung unferer Artillerie werden wir bewilligen wenn uns
nachgewieſen wird daß die Rohrrücklaufgeſchütze den jetzigen be
deutend überlegen ſind Um ſo mehr müſſen wir aber prüfen
ob eine Erhöhung der Truppenzahl notwendig iſt
Der Vermehrung der Jnfanterie und Verkehrstruppen ſtehen wir
allerdings nicht fo antipathiſch gegenüber Kls der Vermehrung
der Kavallerie Die Kavallerie ſcheint ſich üherhaupt überlebt
zu haben Mann ſchifft jetzt auf den Ozean der Weltpolitik
hinans vergißt aber dafür zu ſorgen daß im eigenen Lande
alles in Ordnung iſt und namentlich die Finanzen gute ſind
Es iſt aber jetzt nicht zeitgemäß mit neuen Steuern zu kommen
Dafür ſind die Verhältniſſe noch zu ungeklärt Noch weiß man
nicht was die neuen Handelsverträge bringen Möge die
Reichsregierung eine vernünſtige Wirtſchaftspolitik treiben
Dann wird ſie auch ihre Ausgaben decken können Machen Sie
eine gute Politik dann werden Sie auch gute Finanzen haben
Beifall b d Freiſ Volksp
Abg v Kardorff Reichsp Ja meine Herren es iſt ſehr

bedauerlich daß der Abg Richter durch ſchwere Krankheit ver
hindert iſt hier zu erſcheinen Sein Fehlen bedeutet wirklich
eine Lücke für uns denn er war einer der bedeutendſten Etats
Kenner und wir haben allen Reſpekt vor ſeinen Kenntniſſen
Eine progreſſive Einkommenſteuer iſt durchaus berechtigt ich
bedanre ſehr daß der Bundesrat noch keine Vorlage gemacht
hat um die Finanzlage der Einzelſtaaten zu erleichtern Eine
Neichsvermögensſtener hat dagegen ſelbſt der Abg Richter fallen

wäre billig und gerecht wenn man die Lage der kleinen Staaten
erleichterte die großen haben ihre Eiſenbahnen die große
Revenuen ergeben Eine reiche Einnahmequelle könnte man
durch Veſtenernng von Kohlen und Eiſen erſchließen

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Zu den öſterreichiſchungariſchen

Haudelsvertragsverhandlungen mit Dentſchland
Aus Wien wird gemeldet Nowak und Genoſſen inter

pellieren die öſterreichiſchungariſche Geſamtregierung über den
Stand der Handelsvertragsverhandlungen mit dem
Deutſchen Reiche ſie verweiſen auf die zahlreichen öffent
lichen Jntereſſen welche mit dieſer Angelegenheit verbunden
ſind und fragen ob die Zeitungsnachrichten auf Wahrheit be
ruhen wonach die Handelsvertragsverhandlungen zwiſchen
OeſterreichUngarn und Deutſchland geſcheitert ſind und ob die
Regierung geneigt iſt der Oeffentlichkeit bekannt zu geben worin
hauptſächlich die Differenzen gelegen

Zum Duell Janrès Déronlède
Dérounlède und Jaures haben ſich geſtern in Hendaye

Dep Baſſes Pyrénées duelliert Es fand zweimaliger Kugel
wechſel ohne Ergebnis ſtatt

Wieder ein nationaliſtiſcher UNeberfall
in Fraukreich

Der Präfekt des Departements Vienne e a der in die
ſogenannte Denunziationsaffäre verwickelt iſt wurde nachts auf
einem Pariſer Bonlevard von dem nationaliſtiſchen Journaliſten
Gauchet angefallen Joliet ſetzte ſich mit einem Regenſchirm
Mnher Beide wurden nach dem Polizeitkommiſſariat
geſührt

OeſterreichUngarn
Dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe iſt ein

Geſetzentwurf zugegangen der den Schutz der Answanderer
zum Zweck hat Der Entwurf enthält u a folgende Be
ſtimmungen Die geſehzliche Berechtigung zur Anwerbung von
Anſiedlern muß bei der BVehörde teilweiſe vor Beginn der An
werbung nachgewieſen werden Die Anwerbung von Lohu
arbeitern iſt dieſem Zwange nicht unterworfen Dex überſeeiſche
Transport der Auswanderer nach beſtimmten für die Aus

Es iſt

ſtellſcheinen 6 M Proviſion erſchwindelt

f verhandelt werden

Miniſteriums des Jnnern betrieben werden dürfen Als
ratende Organiſation der Staatsverwaltung auf den G
des Auswanderungsweſens nimmt der Entwurf einen J ete
wanderungsbeirat in Ansſicht Aus

Jtalien
Der Papſt iſt an Halsweh erkrankt wird aber gleich

den Prinzen Albrecht von Prenßen empfangen während vohr
heute die Andienzen abgeſagt ſind Ein Gerücht will wiſſ r
daß der Fürſt von Montenegro Verhandlungen über en n
Beſuch im Vatikan eingeleitet habe en

S

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Anläßlich des 80 Geb

tages den am 3 Januar der Leipziger Univerſitätspro
Geh Kirchenrat Dr Rudolf Hoffmann feiert wird die
richtung einer Rudolf Hofmann Stiftung geplant
Der a o Profeſſor ſür chriſtliche Archäologie an der Univerſitgſt
Berlin Pr phil Nikolaus Müller hat ſeine archäologiſch
Studienreiſe in Jtalien noch länger ausgedehnt da er eine neuer
Katakombe in Rom entdeckt hat deren Durchforſchung ihn dort
noch zurückhält Der mit der Abhaltung der Vorleſungen über
Patent z Muſter und Markenweſen an der Techniſchen Hoch
ſchule zu Darmſtadt beauftragte Patentanwalt Dr Richard
Wirth hbat der F zufolge die Dozentur niedergelegt
Die Erteilung des Unterrichts in den genannten Fächern iſt
dem Darmſtädter Landgerichtsrat Dr F Buff übertragen
worden Die Univerſitäten Straßburg und Erlangen
haben ſich gegen die von Hannover aus angeregten Maßregeln
gegen die konfeſſlonellen Studentenverbindungen
ausgeſprochen Jn Tübingen iſt der Unilverſitäts Fecht
meiſter J Domino 69 Jahre alt geſtorben

ch Bühnenchronik Max Dreyers Napoleon Bong
parte das in Harburg zum erſten Male aufgeführt wurde
erwies ſich laut T als handlungsarm und wirkte durch
die unzähligen Monologe und durch die eingehende Charakteriſtit
der Hauptperſonen ermüdend Kaſpar Hauſer Drama
von Kurt Martens fand im Volkstheater zu München freund
liche Aufnahme Adolf Arronges neues Luſtſpiel Ueber
Nacht wurde im Kölner Reſidenztheater mit Beifall auf
genommen Jm Deutſchen Theater zu Hannover hatte
Der Kilometerfreſſfer Schwank von Kurt Kraatz guten

Erfolg Frei iſt der Burſch Paul Grabeins Studenten
ſtück erzielte kürzlich in Philadelphia guten Erfolg Jm
Kgl Theater zu Wiesbaden hatten Hoffmanns Er
zählungen von Offenbach großen Erfolg Jm Opern
hauſe zu Gent wurde die neue Oper Buddhas Erwachen
von Panl Milllet Muſik von Jſidoro da Lara bei ihrer erſten
Aufführung freundlich anufgenommen Die in dem Sonzogno
chen Opernwettbewerb preisgekrönten einaktigen Opern La

Cabrera von Dupont und Manuel Menendez von
Filiaſi fanden im Stadttheater zu Zürich Beifall

r Kleine Mitteilungen Jn Dresden iſt ein ſächſiſcher
Ausſchuß zur Verbreitung guter Volksliteratur gebildet worden an deſſen Spitze Generalintendant Graf Seebach
und Geh Finanuzrat Dr Jencke ſtehen Der Verein
dentſcher Maſchineningenieure hatte aus dem Fonds
der Wagen und Lokomotivbau Vereinigungen 6000 M als Beihilfe
für die Herausgabe eines Lehrbuchs über den Lokomotivbau
ausgeſetzt Unter drei Bewerbern wurde Geh Rat Prof von
Borries die Summe zugeſprochen Als Mitarbeiter hat Geh
Rat von Vorries den Prof Dr Sommerfeld Aachen und den
Dipl Jng Berner bezeichnet

Urts
feſſo

Er

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

J Halle 6 Dez
Als Kaſſierer des Vergnügungsvereins Teutonia hierſelbſt

war der Bäckergeſelle Willy L beſtellt welcher auch u a die
Eintrittsgelder zu einem Vergnügen einzukaſſieren beauftragt
war Er lieferte den Betrag von 51,62 M nicht ab und ent
fernte ſich ans Halle L befindet ſich jetzt in Wandsbek in Haft
und wurde zu 4 Wochen Gefängnis verurteilt die durch die
Haft als verbüßt angeſehen wurden Es erfolgte die Freilaſſung
des vom Erſcheinen entbundenen Angeklagten

Gelegentlich der Abweſenheit ſeines Arbeitgebers des Schuh
machermeiſters B in Hohenroda entwendete der Schuhmacher
Karl St am 28 Juni dieſem aus einer unverſchloſſenen Kommode
in der Schlafſtube den Betrag von 100 M und machte ſich
davon Der Diebſtahl war vom Angeklagten im Rückfalle aus
geführt denn St iſt ſchon im Zuchthaus wegen einer gleichen
Tat geweſen Er wurde zu 1 Jahr s Monaten Zuchthaus und
3 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Der aus der Haft vorgeführte Reiſende Max L war im
Herbſt v J bei dem Kaufmann J hierſelbſt als Reiſender für
den Vertrieb des Werkes Die Frau als Hausärztin gegen
Proviſion angeſtellt und hatte ſich durch Fälſchung von zwei Be

Das Gericht billigte
dem Angeklagten in Anbetracht ſeiner damaligen Notlage mildernde
Umſtände zu und erkannte auf 6 Wochen Gefängnis

Jnfolge Berufung des Lehrers Emil L in Schafſtädt wurde
das Urteil des Schöffengerichts in Lauchſtädt welches L wegen
Beleidigung des Rektors Sch mit 50 M Geldſtrafe belegte
aufgehoben und der Angeklagte freigeſprochen Die Beleidigung

ſollte darin liegen daß Lehrer L dem Rektor gelegentlich einer
Rückſprache wegen angeblicher Verletzung des Amtsgeheimniſſes
den Vorwurf gemacht habe Sie ſollen ſich auch ſchon in ſitt
licher Beziehung vergangen haben Die heutige Beweisauf
nahme ergab aber daß der Lehrer lediglich dem Rektor auf deſſen
Frage geantwortet aber nicht die Abſicht einer Beleidigung ge
habt hat Eine ſolche lag auch gar nicht vor denn L hatte nicht
behauptet daß ſeine Angabe tatſächlich wahr ſei ſondern nur
ſagen wollen daß man im Orte ſo ſpreche Jnfolgedeſſen er
folgte Freiſprechung

Während ſeiner Tätigkeit als Erwerber von Mitgliedern für
die Allgem Kranken und Verſicherungsanſtalt für Deutſchland
hatte der Tiſchlergeſelle Emil R die Eintragung von zwer
angeblichen Mitgliedern gefälſcht und ſich von dem Kaufmann E
dem Generalvertreter der Kaſſe hierſelbſt die Proviſion mit
6 M auszahlen laſſen Da der Angeklagte ſchon dreimal vor
beſtraft iſt verhängte das Gericht wegen ſchwerer Urkunden
fälſchung in Verbindung mit Betrug eine Gefängnisſtrafe von
drei Monaten

Die Verhandlung in dem Betrugsprozeß des Graſen
Stanislans v Potulicki und Genofſen wurde am
Montag vor der Strafkammer des Verliner Landgerichts
wieder aufgenommen Wie erinnerlich ſein wird wurde vor
einigen Wochen ſchon in dieſer Strafſache verhandelt die t
handlung mußte aber nach faſt einwöchiger Dauer vertagt
werden weil ein Beiſitzer plötzlich erfrankte Die n
angeklagte wurde alsdann wegen ihres leidenden Zuſtandes an
der Unterſuchungshaft entlaſſen Zu der neuen Vexrhandluns
ſind wiederum erſchienen Die Schriftſtellerin Margare
Walewski die ſich ſeit dem 19 Augſt 1903 in Unterſuchunge r
haft befunden hat der Jngenieur Willy Walewsli Bruder de
erſteren gleichfalls ſeit dem 19 Auguſt 1903 in Haft w
Mutter der beiden Privatiere Lydia Walewskt geb v Wege
der Kaufmann Hermann Huber und der Agent Konrad e
mann Es handelt ſich in dem Prozeß bekanntlich um
ganze Reihe von Kreditſchwindeleien die die drei erſten Wer
z teils für ſich allein teils gemeinſchaftlich teile afen
eihilfe der beiden letzten Angeklagten und des nmier

Potulicki ausgeführt haben ſollen Der letztere iſt noch mit
unbekannten Aufenthaltes und es kann gegen ihn daber ien

Der Tatbeſtand dürfte noch aus derwanderung wichtigen außereuropälſchen Ländern ſoll nur auGrund einer heſonberen jeder Zeit widerruflichen Erlaubnis des Verhandlung genügend bekannt ſein Für die Verhandlung i
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oche angeſetzt da über 50 Zeugen
die a Grunde iſt diesmal auch ein Erſatzrichter be
W ordeninlen

Provinzialnachrichten
Wernigerode 6 Dez Zum Empfange des Kaiſers

gren geſtern abend auf dem Bahnhof erſchlenen der Fürſt
elcher die ſehr kleidſame Hofiagduniform trug Prinz Hermann

wo der Kal Landrat Frhr v Spitzenberg Der kaiſerliche
Sonderzug lief mit einer Verſpätung von 20 Minuten um
jo ühr 5 Minuten von Deſſau ber in den Staatsbahnhof ein

chon von der letzten Station aus bot das Schloß in bengaliſcher
Heleuchtung ein entzückendes Bild Der Kaiſer welcher Huſaren
unlform trug entſtieg ſchnell ſeinem Salonwagen und ſchüttelte
dem ihn begrüßenden Fürſten mehrmals die Hände Nach Vor
tellung des Gefolges beſtiegen Beide einen einfachen Wagen

welchem Spitzenreiter mit Fackeln vorantrabten Unter den
giängen der Muſik und begeiſterten Hurrarufen der Menge er
folgte dann über den Burgberg und durch den Luſtgarten die
Anffahrt zum Schloſſe Einen ſchönen Anblick gewährten ver
ſchiedene prächtige Baumgruppen und die beiden Denkmäler
welche in farbigem Lichte erſtrahlten Die Wege waren durch
Fockeln und Holzfeuer hell beleuchtet Bei der Ankunft auf dem
inneren Schloßhof bewillkommnete Fürſtin Marie den kaiſerlichen
Gaſt während die Jägerei den Kaiſer mit dem Fürſteugruß und
Haiali begrüßte Vald darnach fand im großen Saale das
Sonper ſtatt an dem der Kaiſer jedoch nicht teilnahm Der
Kaifer bewohnt wieder die Königszimmer welche einen herrlichen
Blick auf die Harzberge bieten Heute vormittag um /2 Uhr
degab ſich der Kaiſer mit dem Fürſten Stolberg zu einer Suche
auf Sauen in das Wolfsholz Nach dem Frühſtück fand eine
zweite Suche auf Damwild und Sauen am Fenſtermachersberg
ſtatt Gegen Uhr kehrten der Kaiſer und der Fürſt zum
Schloſſe zurück Eine große Menſchenmenge begrüßte den Kaiſer
mit jubelnden Zurufen

Deſſan 6 Dez Kaiſerliche Spende Nach der
geſtrigen Galatafel überreichte Hofmarſchall v Lynker im Auf
irage des Kaiſers dem Oberbürgermeiſter Dr Ebeling für die
Armen der Stadt Deſſau die Summe von 1000 M Der Kaiſer
zog den Oberbürgermeiſter während der Galatafel in ein
längeres Geſpräch und dankte nochmals für die ſchöne Ve
grüßung und Ausſchmückung der Stadt Dem Oberbürger
meiſter wurde der Rote Adlerorden 4 Kl verliehen Es ſei
hier noch erwähnt daß bei dem Galadiner im Herzoglichen
Palais der Herzog das Baud des Schwarzen Adlerordens trug
welcher ihm durch den Kaiſer perſönlich überreicht worden
war

Bernburg 6 Dez Handels kammerwahl Bei der
heutigen Wahl von drei Handelskammermitgliedern für den
Bezirk Bernburg erhielten nach dem Anh Kur Stimmen
Kommiſſionsrat Koch 69 Kommerzienrat Palm 47 und Direktor
Hskar Käſtner Leopoldshalh 42 ferner Kommerzienrat
Wichmann 25 die Herren Wüſtinger 81 Schneider I und
Schatte I Somit ſind mit abſoluter Mehrheit gewählt ſür
die Zeit von 1905 1908 Kommiſſionsrat Koch und für 1905 bis
1910 Kommerzienrat Palm und Direktor Käſtner

Köthen 4 Dez lRabattſparverein Geſtern abend
bat ſich in Rumpfs Hotel der RNabattſparverein Köthen kon
ſtitniert Dem Verein traten 55 Mitglieder bei Es wurde ein
Komitee von 9 Mitgliedern gewählt das ſich mit der Vor
beratung der Statuten befaſſen ſoll Einer ſpäteren Verſamm
lung iſt die Vorſtandswahl vorbehalten

H Finſterbergen 5 Dez Beſitzwechſel Das in unſerem
Kurorte gelegene Gaſthaus Zur Tanne iſt für den Preis von
50,000 M in den Beſitz des Herrn Paul Köllner aus Groß
tabarz langjährigen Küchencheſs zuletzt in Frankfurt a M
übergegangen Nahezu ein halbes Jahrhundert war das
renommierte Haus im Beſitze der Familie Hildebrandt

Gotha 6 Dez Zum Streik in der GotbaerWagagoufabrikſ ſchreibt das Goth Tabl Am heutigen
Morgen traf ein Waggon augeworbener Arbeiter Schmiede
Schloſſer uſw ca 43 Mann auf dem hieſigen Bahnhof ein
Die Leute ſollen zumeiſt in Breslau angeworben ſein Der
Waggon lief gegen 5 Uhr auf dem Hauptbahnhof mit einem
ankommenden Perſonenzuge ein und wurde alsbald durch elne
Maſchine an den Kopf des nach Leinefelde fahrenden Güterzuges
und dann in den Fabrikhof beſördert Dort wurden dte aus
ſteigenden Arbeiter von der Fabrikleilung begrüßt Sie brachen
alsbald in ein dreifaches Huxrra aus und wurden dann nach der
Kantine geleitet wo ſie mit Speiſe und Trank bewirtet wurden
Es erfolgte ein Rundgaug durch alle belenchteten Fabriksräume
Die Bekriebsmaſchine war eingerückt worden Un 8 ühr
morgens das iſt der Beginn der jetzigen Arbeilszeit für das
Konkor und Hofſperſonal erſcholl die Pfelfe der Fabrik
Zur Aufrechterhaltung der Ordnung und der zahlreich an
weſenden Streikenden waren neun Schutzleute und ein be
r Gendarm anweſend Am Vormittag ſuchte ein Kon
eriſt ſür die Leute Logis begleitet von erregten Mengen der
gireikenden Ein weiterer Transport Arbeitswilliger wird im
zufe des Tages erwartet Die Haltung der Streikenden iſt

ehr erregt Heute nachmittag finden Verſammlungen ſtatt
e Gauverbandsvorſtände die als Leiter der Streikenden

Ingieren ſind auf telegraphiſchem Wege hierher gerufen
orden Die Streikenden halten nach wie vor feſt zuſammen

Z Gera 5 Dez Schulärztliches Lohnbewegung
ſei gftn n g Der Schularzt für die ſtädtiſche Mittel

le und Bezirksſchulen teilt in ſeinem Jahresbericht über
euie Tätigkeit im Schuljahre 1303,04 u a mit daß die Zahl
gr kurz ſichtigen Kinder geradezu erſchreckend
ſah k ſei ſodaß es das ernſthafte Beſtreben aller Beteiligten

in müßte für die Zukunft beſſernde Hand anzulegen Die
en wurden von einer leichten Maſern und Scharlach

dere heimgeſucht Der allgemeine Geſundbeitszuſtand war
digend Erfreulicherweiſe ſei eine regere Benutzung der

aelegenheit wahrgenommen worden Die Lohn
bieſi egung unter den Textil Arbeitern und Arbelterinnen des
ehe Bezirks die für nächſtes Jahr vorbereitet wird ſcheint
in weit Formen annehmen zu wollen Jn einer Verſammlung
prach cher der TextilarbeiterVerbandsNugeſtellie Röſſel Berlin

den de beſchäftigte man ſich eingehend mit der Frage ohne zu
zu uehn Fabrikanten zu unterbreitenden Forderungen Stellung
ble ben Das ſoll einer ſpäteren Verſammlung vorbehalten
anten Man hofft aber auf ein Entgegenkommen der Fabri

verſicht anderenfalls ſieht man einem Streik mit großer Zu
erang entgegen Aus dem Hermsdorfer Arbeilerzuge

in den wurde heute in aller Frühe ein Arbelter verhaftet der
erdacht gekommen war dieſe smanne qus eſe Nacht einem Handels

M Geld geſtohlen zu haben Dert fand bei der Viſitaklon des Mannes Veſtätigung

Schoſſenb s 6 Dez Selbſtmword Ein jungverbeirateter
dier a der mit ſeinernähern offenem ehe in der Scheidung lag erſchoß ſich

nachdem er einen vergeblichen Aniasverſuch an ſeine Frau gemacht datte 8
der Keenfelwitz 6 Dez Verſch üttet Jm Gertrudſchachteans d eitſöer Kohlenwerke wurden Wert beim Strecken
verſchüttete daſtiote Arbeiter von niedergebenden Kohlenmaſſen

i Vieh Do Eſſenspauſe war wurde das Unglück erſt nach
eiſtunden entdeckt Trotzdem konnte einer der Ver

u vernehmen

Wir werden das Ergebnis der Verhandlung ſ Z

ſchütteten noch lebend hervorgezogen werden während der Ver

15 F emann Gemeinhardt den Erſticküngstod gefunden hatte ters

Leipzig 6 Dez Zeitungsverkanf Zwei Selbſt
morde Der Generglanzeiger für Leipzig und Umgebung
r in ſeiner heutigen Nummer an daß das Blatt durch Kauf
n den Beſitz des Herrn Waldemar Szpitter aus München über

gegangen iſt der das Geſchäft perſönlich leiten wird Die Mil
arbeiter und das Perſonal des Generglanzeigers ſind von dem
neuen Beſitzer übernommen worden Hente früh ſtürzte ſich
in der Mariannenſtraße zu Vollmannsdorf eine 31 jährige
Buchbindersehefraun ans einem Fenſter ihrer in der vierten
Etage gelegenen Wohnung auf die Straße und war ſofort tot
Andauernde Krankheit iſt der Beweggrund zur Tat geweſen
Jn der Nähe des Pfahlbautenreſtanrants würde heute vormittag
n hieſigen 54 jährigen Kaufmanns ans der

o

vermiſchtes
Figentümlicher Selbſtmord Eine feingekleidete Dame ſtürzte

ſich auf der Moſelbahn zwiſchen den Stationen Cobern und
Hotzenport aus dem Schnellzuge wurde überfahren und ſofort
getötet Vorher hatte ſie ihren Hund zum Coupefenſler binaus
geworfen Man fand nach der F in der Kleidertaſche
ein Retourbillett Koblenz Trier Die Perſönlichkeit der Selbſt
mörderin iſt noch nicht feſtgeſtellt

Erſtickt Auf dem im Königsberger Hafen liegenden
Dampfer Nelusco ſind drei Mann der Beſatzung infolge Ein
atmens von Kohlenoxydgas erfilckt das ſich durch Ueberheizung des Ofens entwickelt hatte ſ v e

Verſchlagene Fiſcher Die Labiquer Ztg meldet Fünf
Fiſcherkähne von denen zwei aus Gilge und zwei aus Tawe
waren hatten ſich am vergangenen Mittwoch aufs Haff begeben
und waren mit der Beſatzung infolge des in der folgenden
Vacht plötzlich eingetretenen ſtrengen Froſtes eingefroren Am
Sonnabend wurden die Kähne durch Eistreiben welches inſolge
des Wetterumſchlages eingetreten war ins Haff getrieben Die
Angehörigen der Beſatzungsmannſchaſten telegraphierten an den
Regierungspräſidenten um Hilfe Dieſer ordnete die ſofortige
Abſendung des Regierungsdämpfers Memel zur Bergung an
Die Fiſcher waren nur bis zum Sonntag verproviantiert

Eine preisgekrönte Jrre Ein BVoſtoner Blatt hatte einen
Wettbewerb unter Schriftſtellerinnen ausgeſchrieben Den erſten
Preis der aus einer foſcknloſen Enropa Reiſe beſteht gewann
wie das B aus New York meldet eine junge Frau die
in einem Jrrenhauſe untergebracht iſt Darüber herrſcht in
New York großes Auſſehen Der Fall iſt übrigens auch
theoretiſch denkbar da es Menſchen gibt deren Pſyche ein
ſeitig intellektuell auf Koſten der übrigen Kräfte ausgebildet
iſt Daß das gerade bei einer Frau zum erſtenmal ſo ſchlagend
offenbar wird iſt wohl mehr als ein blindes Spiel des Zufalls
Jedenfalls wird es wohl hüben wie drüben über dieſen Wett
bewerb recht ſcharfe Auseinanderſetzungen unter Männern und
Frauen geben

Das ſinanzielle Ergebnis der Weltausſtellung in St Lonis
Wie ſchon kurz berichtet hat die Weltausſtellung die in der
vorigen Woche geſchloſſen worden iſt einen finanziellen Erfolg
erzielt Seit ihrer Eröffnung iſt die Ausſtellung von 18,750,000
Perſonen beſucht worden die zuſammen 5,600,000 Dollars Ein
trittsgebühr bezahlten Die Ausgaben für die Errichtung und
Unterhaltung der Ausſtellung werden auf 50 Millionen Dollars
geſchätzt Die Ausgaben des Publikums innerhalb der Aus
ſtellung berechnet man auf den gleichen Betrag Die Geſamt
einnahmen der Ausſtellung aus Konzeſſionen Eintrittsgebühren
und anderen Quellen werden auf ungeſähr 13,250,000 Dollars
angenommen Das Regierungsdarlehen von 46 Mill Dollaxs
für die Ausſtellung ſowie alle ausſtehenden Forderungen an ſie
ſind bereits bezahlt worden Die Geldgeber dürften noch eine
Dividende von 6 Proz erhalten

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 7 Dez Morgen Donnersktag fällt im Reichstage

die Sitzung wahrſcheinlich aus Freitag und Sonnabend
werden dem Reichstage die projektierten Handelsverträge
außer dem mit Oeſterreich Ungarn vorgelegt werden ſo daß
am Montag die Verhandlungen über die Handelsverträge im
Reichstage beginnen werden

Berlin 7 Dez Auf dem Neubau der Oberrealſchule in
Steglitz ereignete ſich geſtern etn Gerüſteinſturz wobei
6 Arbeiter ſchwer verletzt wurden

Burg Bezirk Magdeburg 7 Dez Bei der geſtrigen Reichs
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Jerichow I und II wurden
bis 92/ Uhr abends gezählt für Vom Rath nl 2329
v Brauchitſch konſ 2721 Mertens freiſ Vp 3620
Dr Wohlfahrt Antiſ 1492 Voigt Soz 4409 Stimmen
Aus etwa 100 Ortſchaften fehlen die Ergebniſſe noch

Franuſtadt 7 Dez Das Kriegsgericht verurteilte geſtern den
Major Zimmermann wegen falſch erſtatteter Meldung bei
Schießübungen der 11 Komp des 58 Jnfant Regts zu ſieben
Monaten Gefängnis Ein mitangeklagter Unteroffizier
erhielt 8 Tage Mittelarreſt Leutnant Dräger von derſelben
Kompagnie erhielt wegen Mißhandlung Untergebener
14 Tage Stubenarreſt

Stettin 7 Dez Der aus Prußdorf in Pommern ent
ſprungene dreifache Raubmörder Puls wurde wieder feſt
genommen

Luxemburg 7 Dez Eine Aktiengeſellſchaft beabſichtigt in
Luxemburg Spielſäle äbnlich denen in Moute Carlo ein
zurichten Das Projekt ſoll die Kammer und den Gemeinderat
des Großherzogtums in der nächſten Sitzung beſchäſtigen

BVudapeſt 7 Dez Der Perſonenzug Fiume Vndapeſt ſtieß
geſtern mit einem Arbeitszug zuſammen der Perſonenzug ent
g le iſte 8 Perſonen wurden verletzt

Rom 7 Dez Die Andienz welche Prinz Albrecht
von Preußen geſtern nachmittag beim Papſt hatte währte
eine Viertelſtunde während welcher ſich der Papſt in der herz
lichſten Weiſe mit dem Prinzen unterhielt Vorher hatte der
Prinz an einem Frübſtück bei dem preußiſchen Geſandten beim
päpſtlichen Stuhle teilgenommen bei dem der Prinz zwiſchen
dem Kardinalſtaatsſekretär Merry del Val und dem Fürſt
erzbiſchof Kopp ſaß

Petersburg 7 Dez Die ruſſiſche Regierung kaufte für 60
Dre nen Rubel Kriegsſchiffe in Argentinien und

e

Die Botſchaft des Präſidenten Rooſevelt
Wafhington 7 Dez Die geſtern im Senat und im

Repräſentantenhanſe verleſene Botſchaft des Prä
ſidenten Rooſevelt bebt einleitend hervor daß die Vereinigten
Staaten ſich fortdauernd bemerkenswerten Gedeibens erfrenen
Mit Recht würden in einer ſolchen Zeit größere Ausgaben fiix
den Bau von Schlachtſchiffen Forls len gen Gebähden un
die t von Waſſerſiraßen gemacht auf Vermeidung
unnötiger Aufwendungen ſei trotzdem beſtändig zu achlen

Der Krieg in Oſtaſien
Vor Mukden

Petersburg 7 Dez Jn einem Telegramm des Generals
Sſacharow an den Generalſtab heißt es daß große Kälte
herrſche daß die Truppen aber dank der warmen Kleidung und
e geheizten Erdhütten nicht darunter leiden

uiemand erſroren der Geiſt der Truppen ſei ausgezeichnet

Druck und Verlag von Otto Hendel

so daß sich ein Gesamtgewinn von 8,574,055 M ergibt
kosten der Zentralverwaltung betragen 740,127 M die Obligationen
zinsen 1,197,897 A
bleibt ein Reingewinn von 5,537,404 woraus 7 Proz Dividende

im Vorj 5 Proz und 1,121,156 M auf neue Rechnung vorgetragen
werden
einem höheren Prozentsatz auf die Anlagewerte abs der vorjährige

unter PFestlegung
schleunigst zu erneuern
sollen neun beliebige Monate des laufenden Jahres angenommen
und
werden

man den L N N
Jahre wieder einige Wochen vor Weihnachten mehr Leben im
Tabakhandel in dem ausgedehnten meiningenschen thüringischen
sächsischen und auch im hessischen Tabakpflanzergebiet sich be
merkbar
darauf zurückzuführen daß die Tabakpflanzer in den Wochen vor
dem Feste eher zu dem Verkauf ihrer letztgeernteten Tabakvorräte
zu preiswerten Notierungen geneigt sind als sonst da sie vielfach
Geld brauchen

Bisher ſel

Petersburg 7 Tez Ver Virſchewija Wjedomoſti wird aus
Tſchanſiatun vom 4 d gemeldet Chineſen berichten General
Oku ſei plötzlich ernſt erkrankt Es ging ſogar das
Gerücht er ſei geſtorben dies hat ſich nicht beſtätigt der Zu
Uand des Kranken ſoll aber gefährlich ſein Geſtern wurde ein
Chineſe feſtgenommen der 500 Fuß Zündſchnur bei ſich trug
wie ſie zur Entzündung von Minen verwandt wird

Condon D Vor Port Arthur
vndon 7 Dez Die Ruſſen machten nächtliche Angriffe aufden 203 Meter Hügel ſind aber wit ſchweren Verluſten

zurückgeſchlagen worden Die Ruſſen dürften bisher bei
dem Verſuch den Hügel wieder zu erobern 3000 Mann ge
opfert haben

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Prvovinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe und Verkehr

Siemens HRalske A G in Berlin Nach dem Geschäkfts
bericht für das am 31 Juli beendigte Geschäftejahr stellt sich der
zewinn auf 7,410,007 M Dazu tritt der Vortrag von 1,134,048

Die Un

die Abschreibungen 1,068,626 M Hiernach

Der verminderte Betrag der Abschreibungen entspriecht

Betrag
5595 der die Abschreibungen auf die an die Siemens Schueckert

werke übergegangenen Anlagewerte mit einschlohß Aueh die Hand
lungsunkosten erscheinen um ega 300,000 M geringer weil dem
vorigen Jahre der Anteil an den Gründungskosten der Siemens
Sschuckertwerke zur Last fiel

Deutsche KRypothekenbauk in Meiningen, Dem Institute ist
die Genehmigung zur Ausgabe von 30 Millionen Mark weiterer
4 proz Pfandbriefe erteilt worden

Harkortsche Bergwerke Die Generalversammlung setzte die
Dividende auf 9 Prozent fest Die Verwaltung teilte mit daß der
Bruttoüberschuß für die ersten vier Monate des laufenden Geschälts
jahres rund 53 000 Mark betrage

Zur Verbandsbildung in der Draht Industrie In don
weiteren Kommissionssitzungen die sich mit der Frage der
Begründung des großen Drahtverbandes zu befassen hatten hat
man sich wie die Köln Ztg hört immer mehr davon überzeugt
daß die Schwierigkeiten noch sehr groß sind und daß längere Zeit
erforderlich ist um sie zu überwinden Um jedoch der Unsicher
heit ein Ende zu wachen hat man sich entschlohßen den Walzdraht
verband unter Aufnahme der drei neuen Drahtwerke sowie der
Düsseldorfer Röhren und Eisenwalzwerke der Firmen Maas
Dreesener Eicken Co die sich dazu bereit erklärt haben und

der Gesamterzeugung der gemischten Werke
Als Grundlage für die Einschränkung

an dieser Grandlage unter allen Umständen festgehalten

In der Generalversammlung der Vereinigten Stralsunder
Spielkarten Fabriken Aktiengesellschaft wurden die auf der
Tagesordnung stehenden Punkte einstimmig genehmigt und dem
Aufsichtsrat und Vorstand Entlastung erteilt Die aut 7 Prozent
festgesetzte Dividende gelangt sofort an den bekannten Stellen zur
Auszahlung Vber das neue Geschäftsjahr berichtete die Direktion
daß dasselbe gegen das Vorjahr eine Zunahme des Umsatzes auf
weist und daß wenn nicht unvorhergesehene Zwischenfälle ein
treten wiederum auf ein günstiges Resultat gerechnet werden kann
Leder fabrik Eyck Strasser Die Verwaltung berichtet daß

die Fabrik jetzt und auch für die Zukunft sehr stark beschäftigt sei
Aus dem sächsisch thüringischen Tabakbaugebiet schreibt

Wie allfährlich beginnt auch in diesem

In der Hauptsache ist diese Beobachtungzu machen

Trotzdem lehnen sie UVntergebote aber beharrlich
ab die gute Beschaffenheit des Tabaks rechtfertigt an sich höhere
Preisforderungen um so mehr als der Ertrag im ganzen mittel
deutschen Tabakbaugebiet weit hinter den gehegten Erwartungen
zurückgeblieben ist und man nur von einer mittleren bis mittel
guten Ernte berichten kann Die Qualität des diesjährigen
Gewächses wird dagegen allerorten als eine verhältnismäßig recht
gute bezeichnet namentlich sind die Frosttage dem unter den
Dächern hängenden Tabak von großem Vorteil gewesen hie und
äga in Sachsoen Meiningen im Werra und Fuldagebiet und auch
auf dem Eichsfelde hat man schon mit dem Abhängen des Tabaks
beginnen können damit nicht das feuchte Wetter den noch fernerhin
ausgehängten Tabak ungünstig beeinflusse D t
im hiesigen Berichtsgebiet ziemlich umfangreich leicht und von
prächtiger Farbe
ausgedehnterem Maße zur Zigarrenherstellung zu Schneidegut
und Spinntabaken verwendet werden Zurzeit zahlt man 20 25

Das Blatt ist überall

Daher kann diesmal der heimische Tabak in

für den Zentner Untergut für Schneide und Spinntabake je nach
Qualität 25,50 bis 35 Mic für den Zentner Zigarrentabake werden
in guten Qualitäten noch höher bewertet

New Vork 5 Dez Die Visible Supplies betrugen in der ver
gangenen Woche an Weizen 36,860,000 Bsh an Aas 3,181,000 Bsh

Rio de Janeiro 5 Dez Wechsel auf London 1216

Schleppverkehr auf der Saale
Mitgeteilt vom Halleschen Speditions Verein m b II Halle

Am 5 Pezbr angekommen Schlepper No 67 Str Müller mit
Sstückgut von IIamburg

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usW

LIamburg 6 Dez Weizen loco fest loco holsteiniseher
mecklenv 176 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Dez Abl 91,50 holst ca u
mecklenb 146 149 Gerste fest südruss 96,50 Hafer träge hol
stein u mecklenb 142 145 Mais ruhig gemischter amerik 99,50
La Plata 97,75

Magdeburg 6 Dez Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer ruhig gut 168 171 mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 178 184 M Rauh gut 161 167
mittel ausländ gut 180 195 mittel

Roggen inländischer ruhig 136 141 AM mittel 131 135 gering
aus ländischer

Gerste hiesige Chevalier unverändert gut 170 180 A mittel
165 169 gering feinste Qualität über Notiz Laudgerste gut
160 170 mittel 150 155 gering Wintergerste gut Jmittel gering Ausländ Futtergerste un erändert gut

122 125 M 39 144 MHatfer inländisecher ruhig gut 145 150 2I mittel 139 144 A
gering bis MM ausländ gut mittel r er rut 135Mais runder unveränd gut 122 125 l amene 30 mitErbsen hiesige Viktoria unverändert gut 18
a 7 M e Folger gut 185 195 mittel 170

aps unverändert gutBerlin 6 Dez Frühmarkt W c eheBahn Röggen märker 140,50 141,00 ab a 77 les tre Waxen
inländisehe Vuttergerste 137 147 sehwere lis i W v
und ab Bahn russische und Donau r e e mir
märk mecklenbg pomm Posen schles fein 155149 154 gering 144 148 russ 147 154 ab Bahn und frei Wagen



guter 133 135 runder 123 128 türkischer
Erbsen inländ mittel 142 147

norvsen 148 158 ab Bahn und frei Wogen
00 loco 21,75 24,00 Roggenmehl No O und 1

tä gis amerik mixed
x frei Wagenfeine und T7Taube

Weizenmehl Noloco 17,20 18,60 Weizenkleie 10,10 11,10
11,40 M ab Mühlei r bez Weizen fest Mais kest Hafer rubig

Gerste ruhigNew Vork 6 Dez Telegr

Roggenkleie

Roter ten t Loco202 vorige Notierung 121 Dezember 1182 119 Mai 114s Jan 105 105/6 September Mais Dezbr 55/2
56 Mai 5026 651 uli Dehl 4,00 4,00 Getreide

t 174 19die Dez Telegr Weizen Mai 1133 113 Juli
1001 1096 Mats Mai i

Kaſſee
Hamburg 6 Nov Kaffee ruhig
Wamburg 6 Dez nachm 6 Uhr

er Dez 37,50 Gd März 38,25 Gd Mai 38,75 Gd SeptEunig
Amsterdam 6 Dez Java Kaffee good ordinary 32,00
Tlavre 6 Dez ſSehlubbericht Bericht der Hamburger Firmr

Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per Dez 45,75
März 46,25 Mai 46,75 Sept 47,75 Ruhig

Zuecker
6 Dez Zuckermarkt Eestes London und

forcierte Abendbörse sehr fest und hoben

Umsatz 2500 Sack
Kaffee good average Santos

39,75 Gd

Mlagdeburg
Paris und gesCurse um 30 40n 6 es 9690 Javazucker loco 15 sh 0 stetig
Rüben Rohzucker loco 14 sh 25 fest

Paris 6 Dez Rohzucker behauptet 88 9 neue Kondit 38,00
bis 38,25 Weißer Zucker behaupfet No 3 kür 100 kg per Dez 42 per
Jan 426 per Jan April 42,75 per Mürz Juni 43,25

Spiritus
Nordhausen 6 Dez Branntwein 45 95 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73,00 75,00 desgl 40 Vol 65,00 67,00 II
Hamburg 6 Dez Spiritus fest Dezbr 26,50 Dez Jan

26,50 Br Jan Febr 26,50 G

Petrolenm

Hamburg u wiAntwerpen 6 Dez Sehlußberieht Raffiniertes Type
weiß loco 19 50 bez Br per Dezbr 19,50 Br per Januar 19,75 Br
Jan April 26,00 Ruhbig

New Vork 6 Dez Telegr Petroleum Standard white in
New Xork 7,95 do in Philadelphſfa 7,90 do Refined 10,65 in Cases
do Credit Balances Cat Oil ity 1,60

Chemisehe Produkte
I ondon 5 Dez Chilisalpeter ord 11sh raff 11 sh 3 d

öülsanten Ole Fettwaren
Bremen 6 Dez Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins

36 Pfg in Doppeleimern 372 Pfg Speck stetig
Hamburg 6 Dez Räböl verzollt ruhig loco 44,00
Paris 6 Dez Sehlußbericht Rüböl behauptet Dez 46,00

Jan 46,75 Jan April 47,50 Mai Aug 47,50
Antwerpen 6 Dez Schmalz per Dezember 89,00
New Vork 6 Dez Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,30

do Rohe und Brothers 7,35 7,35
Chicago 6 Dez Telegr Schmalz Jan 6,872 6,922 DIai

7,10 7,15 Meine
Mansfelder MR A Kupfer 141 144 perFisleben 5 Dez

Preis vom 28 Nov100 kg ab Babhnstation IIlettstedt netto Kasse
140 143 M

Hamburg 6 Dez Silber 81,50 Br 81,00 G
London 6 Dez Silber 272

Glasgöow 6 Dez Vorm 11 Uhr 5 Min
numbers warrants s d

Glasgow 6 Dez ſSschluß Roheisen
warrants unnotiert Middelsborough 48 sh 51/2 d

Amsterdam 6 Dez Bankazinn 80
London 6 Dez Chilikupfer 662 Lstrl 3 Mon 667/8 Lstrl

London 6 Dez abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
ploration 1,43 Cape Copper 4,87 Consolidated Goldfields of S
Afrika 8,12 De Beers 18,43 Durban Roodepoort 4,50 New Jagers
fontein 29,00 Transvaal Mining and Gold Estates 2,12 Chartered

Roheisen Mixed
Mixed numbers

6 Dez Petroleum behauptet Stand white loco 6,30

Paris 6 Dez Spiritus fest Dez 50,00 Jan 50,00 Jan
April 49,50 Mai Aug 47,00

2,31 East Rand 9,12 Ranämines 11,56 Shebas 8/0 Stetig
New Vork 5 Dez Zinn 29,25 29,75 Kupfer 14,87 15,25 Doll

de m

40 Pfg

willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Dezbr Januar 4,12 Januar Febr 4,18 Febr März 4,22 März
1,25 April Mai 4,28 Mai Juni 4,31 Juni Juli 4,33 Juli August

Wolle
Bremen 6 Dez Baumwolle ruhig

Baumwolle

Stetig

Baumw

Upland mida le
Liverpool 6 Dez nachm 4 Uhr 10 Min

Umsatz 7 000 B davon für Spekulation u Export 100 B Ten ondent

Dezbr

April

August Septbr 4,35 d 1,35
Wasserstände bedeutet über unter Null

er ar rnArtern Brückenpegel 5 Dez 47 6 Dez 56Weißentels Ooberpege l a s 21do Enterpegel 0,64 2 0,54 101 T
Trotha G 2/20 7 4 2181 21 7Alsleben Oberpegel 5 2 2,48 6 2 42481 7
do Unterpegel 1,88 leBernburg 56 F 43 151Kalbe Oberpegel J 64 2 el 21do Unterpegel i1 12 1,041 s

Der Wasserstand von Trotha bekindet sich im Abendblatte

Boldau ITser Vger BElve
Bezemb Fall Vueh s T Perzemb Fall Wunſn

Budweis v Torgau 6 0,6Prag 4 0,10 26 Wittenberg 1,401 2Jungbunzlau 0,04 4 Rotlau 0,881 4Laun 0,281 10 Barby 1,32 4Pardubitz 0,02 4 Magdeburg 1,191 13Brandeis 40,11 2 Tangermde 4 1,73 15Melnik 0,27 Wittenberge 1,14ILeitmeoritz 0,22 4 JDömitz Peg 5 0,61 1Außig 6 0,131 12 ILauenburg 6 0,601 1Dresden 1,32 4Aussig 6 Dez Von den oberen Plätzen werden 35 em Fall
gemeldet

Geweorksch D KaiserItal 590 Anl St 20090 4 Proeub Pkäb Bk S XX 100,200e e r 4Berliner Börse Oesterr einhtl Rente 4 100,006 u XXIunk 1910 4 101 30bz0 Industrie Aktien e do unk 10 4 100,5066 Dezember do Silber Rente 4 l do S XXV unk 14 4 102,506 rer T Hamb Amerik Pakf 4 101,900r do Papier Rente Ah do S XXVI unk 14 31100 o06 Albert Chem Werke 15 250 25026 Akt Ges f Anil Fabr 4 105 60bß do do 42 103Ergänzung zu äen telegr Portug Anl unif III 3 64,10b26 do S XXIV unk 12 3 96,500 Alfeld Gron Papierf 6 150 90b26 do do 41/2 104,006 IIarpener 1892 conv 4 102,490Meidungen im gestr Abendblatt do unif Spez Tit III freo 12,900 do Kl Obl unk 08 4 90b2 Annaburger Steingut 7 1149,09b26 Allgem Elektr Ges 4 100,80b20 do unk o71 4
re Rumän Anl amort 5 100 tobze do do unk 04 3 96,106 Archimedes 4 170,50b z do do 4/2103 60b26Hlartm Maschinen 4 104,750

Bank Diskont do do Kleine 5 100,tobz6 do Com ObI II b 100 4 104 25b2 Arenberg Bergbau 40 749,000 Anhalt Kohlenwerke 4 88,906 Helios elektr 4 e 74 502
do am Rente v 90 490,30b20 do do IV unk 12 39 101,75b26 Baroper Walzwerk O 50b26 Berl Klektr Werke 4 101 40b2 Hibernia 19803 4 1102,608

Berlin Weehsel 5 Lombard 6 o do v 18941 4 do do III unk 12 3 99,500 Bergmann Elektr 17 341,00b20 do do unk 06 4/2 101 80b2 IHöchster Farbw 4 iAmsterdam 3 Brüssel 3 Russ Anl v 50 II Em 4 Rh W C S TX IXa 4 102,306 Berlin Charl Bau 740 oobz do do unk s 4 103,750 Hohenfels Gew 5 104 500
Italien Fätze 5 Kopen o Cons 89 25u 1I0r 4 92 00b20 do S VI unk b 08 3 95,800 Berl Vnionbrauerei G II1s 40b2 Bismarckhütte 4 104,2560 Gebr Körting 42 103 0083
hagen 4/2 W T do conv Obligat 35 lESächs Bodenkredit do Bock Br cCv u n 8 147 25b260 Braunschw Kohblen 41/2 104,806 Krupp Gussstahl 4 1102 00b5

r Peter en gehwed st RaSy i 3 99,408 W i 4 103,756 s a r Buderus Eisenwerke 4 100,50b26Laurahütte 4 1101,25620un W 75 8 Ung St Renten Anl 32 88,80b20 do S IV unk b 1910 4 103 00b2601 40 n Br Burbach Gewerksch 5 104,756 Ludw Löwe Co 4 1100,80b2e hre Burar Sinai ser 90780 4 I nniteb on 33 99 5 öden I terte her 14 235 2 S ariott Fraegerv Faphtha Goid Ani 492 100,5082Sonw i Vwi a do do Kleine 4 96 750 Sehwarzbg Hyp B Breslauer Olfabrik 302,50bz8 Continentale do 42102 oobe Neue Bod Ges 4 100,306
Schweiz 4/2 en 3/2 Buen Air do 5001 412 39,50d26 r 8 III u V 4 00,400 d un Fape n Dannenbaum 100,750 do do 3 95 00 h

do do 1001, 4 91 6odr VI unK P 12 102 506 u hen Dessauer Gas 4 107,006 Norddeutsch LIoyd 42 103,500Geldsorten und Banknoten i 91,5000 500Pes P 6 n do Ser Iunk b O6 3 e 96,500 Butzke Co Met Ind 5 104 40ob2 do 1892 4 106,902 do ä 4 101 e00
ne Duraten pr St 9,7102 I issab do v 86200001 4 84,20b20 Westd B K S II b 4 101 200 Charlottb Wasserw 14 302 00bz6 do 1898 4 104,606 do 1902 4 101400

Rand o do Wien Stadt An v 98 4 b d do Ser T 4 101,o00 Consol Marie Br 3934,00bz6 Deutsch Atl Tel Ges 4 100,908 Oberschl Pisenb B 4 101 o0be
Sovereigns do 20,330 Sonwed Urp Ptdvr do Ser V unk b o9 4 101 40obzoſ Dessauer Gas 10 2211,50d20 Dtsch Bierbrauerei 4/2 102 90b do Eisen Ind 499,00bö
20 Fres Stücxe do 1 d P 90 Ser VI unk v 101 4 ſ102 10h20ſ Pents ohne Fute pin e e5 do Kabelwerke 250 Pombacher Hüttenw
8Gulden Stücke öst do do Städte Prab v 02 4 100 50d2 do Ser V II uk b 13 102,606 rer r Ges 13 217,00bz2 Donnersmarekhütte 4/2 103,2560 Rybnicker Steink 4/2 102 400
Gold Dollars do 4,18750 IVngar Spark Pf V 4 o so Soer III unk P Os 3 95 500 r in F 12 187,50b20 Dortmund Union 5 111,50b28Schalker Gruben 4 1100 406
Imperials alte n l de So n 57 do Ser IV unk b 07 3 96,800 do Strassenbahn 89/ 180,75b261 do do 5 do do 1898 4 1102,750n e e Dürkopp Bielef M 25 475,00bz0 do do 498,100 do do 1899 4 100,208do neue pr St 16,2362 Barletta 100 Lire kr MpsSt g19,806 Bank Aktien Düsseldorker Eisenh 0 123,75b2 Elektr Lief Ges 4/2106 006 do do 1903 4 100 do

do do zu 500 G Hreiburs 15 Fra r 36 40b Fgrmer Hanſe Verein 6 125,906e üsseldorf Waggont 14 270,50 do Lieht u Kraft 41104 20623 Schuckert Elektr 4 88 70be
Amerik Noten 1000 5 D 4,1775b2 Oest 1858 r 412,75h2 Berg Märk Bank 8 162 600 Eeckert Maschinen F 9 142,10b26 do do unk 10 442104,306 do do 41/2101,9062

do do 2 u 1 D 187502 do 1860 e a Braunschw Bank 4 112500 Elberfeld Farbenf 25 524,00b2 Gelsenkireh Bergw 4 101,500 Siemens Halske 4 102,8060
do Coup 2hIb V o 186 Lore r M Bresl Weehsl BK A 5 104,7562 300 00bz0 Georg Mar Bergw 42104 008 do do 41/21094,406

Belgische Noten zu 100 Fr 80,75b2 Russ Präm A 3 prtl CoburgerKreditbhaunk 4 68,1Cb26 a r o /2 W do do 4 v Union Elektr 42 104 00 bPanische Bknot 2u 100 Kr 112,1 562 e v 16641 5 A Danziger Privatbhank 5/2 120,50b2 i Syurg Schiftps Ges f Elektr Untern 4 97,9026Zeitzer Maschinen 41
Des Bkn Abschn 2000K 85 ost do v 1866 5 7 7 55Hiseh Eft W Iahn 492109,70 be Preung Magen o 372 z do 4/2 103 00b
BRuss do do zu 500 R 216,15b2 do Hypoth B Berl 61/2131 90b20 Gangen Eisenv v ano do do 5 3 u 1 R 216 856b2 Hypothekenbank Pſandhbricfe EssenerKreditanstalt 8 165,00b2 Green Glashütten g 11 199 50020
Skandin Bkn 2u 100 Kr 112,05 b u Obligationen Gothaer Privatbank 6 ſ121,906 Gladbach Woll Ind 11 152 00 Leipziger Bö Bank Aktiene rn u 33557 Berl II p 8000 abg 4 99 750r0 v b 152,500 Görlitzer Tlsenbped ſt rer zu ors8e Bank f Grundb ILpz 872136 50dr9
o le 40 do do 31 93 50b20j Hamb Hypoth B 165,806 Grepopi er 6 Dezember 1904 Kredit u Sparbankine i ar treppiner Werke 7 1127,50b26 Dezember 13604 PDentsche Staatspap Pſand do T 1904 Ser I II 4 101,506 Lübecker Kommerab 6 /3 134,006 Grevenbroich Masch 0 89 00be0 2JWW W STW 2u Leiprig abg 4 35,75b290

Braunschweig Han Magdeburg Bankv 7 135,106 Leipz Hypothekund Rentenbrieſe Provinz und rauneenwerg Ha We S Pri n Griesheim Elektron 12 252 2562 uits eip2 Hypothek Bk 7 142 106Stadt Anleihen und Lose S XVIII unlk 05 4 101,00bz6 do Priv B 4 106,00bz6 Handelsg f Grundb 0 171 00br0 Deutsche Fonds do Baubank 51/3 104,000
C do S XXIXXII uKk 111 4 102,250 Meining Hypoth B 7 147,2502 IJansa Dampfschitfe 6 144 oobeg Sächsische Rente 3 68,356 do Immob Ges 8 173,756D Reſchs Schatzanw do S I X XI 31 96 50b20 Preuß Boden Kredit 7 148 40bz6 m Wrr P on 1855 3 ILöbauer Ban 58 36 Harb Wien Gummi 12 281 10be0 do St Anl v 1855 394 900 k 5 08 10rückz 1905 4 100,250 do S II IX XII XV 312 95,25b201 do Centr Bod Kr 9 200 0oveo Parkort Berg Ges 9 139 00 z do do 1852 68 ev 312 100,256 Oberlausitzer Bank 62 132 500

do von 19041 3/2 99,s0b2 do S XIX 31 95 25b201 do Hypoth A B 4 120 00bz6 Werte d 10 71 69 a 31 Vogtländ Bk Plauen 10 192,0003 J Harz Werke T Au B 0 70,50 do do 1867u 69 ev 3 100 256Bad St A O1 uncv 00 4 104,2560 do S XXunk b 1910 3 96 ob do Pfandbriefb 7 144 00bz8 eshütto 100 Altenb Stadt Anl v z Zwickauer Bank 6i P rin 7 hie e vavgt Hedwigshütte 10 184 100 Altenb Stadt Anl V zdo Präm Anl v 67 4 146,80b2 D Hyp Pfdb VII 4 100 a4062of Schles Bankverein 62150 ob of 1899 I u IIP B VII Hein Lehmann 0 118,00b2 99 I u II 4 104,100 IIIrzl Altenb LandesBayr St A unkdb 06 4 103 408 do XI XII unk 10 4 101,60bze Westdtsch Bod Kr 6 143 200 erbr an 01142 C itz St Anl 89 1/2 ankd Präm Anl v 66 4 169,758 do XIVunk b 1914 4 102,309 s in r o v al 67 o 1 gar rer ido Pram zAnl 66 4 I69 IVunk b 10 9 u t re Iösch Eisen u Stahl 12 240 ob do do 1902 unk 07 32 100,006 do o do S IV 3/2 100,300SremeraAni 1887,88,90 312 do XIII XTIIA 321 99 80026 Peutsche Eisenb Präoritäten t 7 Zu 99d AII 2 A 34 39 Hoffmann Stärkef 12 5 do do 1874 conv 3 99,500 Baubank f Dresdenn p u e Re 3 87,006 I 3 95,006 IIalb Blankb 1884 c 32 97,506 Iofmann Waggon 12 a e do do 1879 conv zu 99,506 Hyp Oblig gar 3 97,309
lamb t d 603 2527 othaer Sr I 2u0li124 289 e t n e z S i Hotelbetriebs Ges s 239,00b20 e n 5 3 100,256 Kommunalb f Sachs
o v le 99 n t 1272327 en n Zu Ilse Bergbau 12 285 o 90 4 104,706 Anl Scheine 3 e 99,600e Hess St Vam e 7 45 s III n 31 110,256 Starg Küstr uk 1906 3 Inowrazlawsteinsalz 5 1i8,000 Gera do V 1887 31/2 do do do 4 102,400

n IIIu IV a 101 906 T Kattow Bergbau 10 218,00b2 do do 1903 3 89 500 rt St 4m1 un 14 do do V Iu VII 4 100,506 Deutsche Risenb Stamm Akt Körting Gebr 8 150 2562 Leipz do 1865 Th A 3 695,256 Industrie Aktien
St n unk 14 312 88 10bz6 do IXu IXa unK 09 4 101 80826 Eutin Lübeck 2 74,80b20 Tapp Aict G f Tiefb 30 308,75b221 do do 1897 Ser I 3 88,500

Ostpreuß Prov Anl 49 Tun p o2,508 Liegn Rawitsch Lt R es o Lauchhammer couv 5 137 502701 do do 187684 u 87 83/8 99,950 ſten ARt Brauerei 11 189 do
haun S r 3 28 300 S rin unk b 14 4 102 60020 r Wernig Lit A 412 80,80b26 Linke Wagenbau 81239 100 do 1890 8 II v 87 99,950 Spitzenfab La 1s 240 oos

Bheinprov XXI 4 102,9ot2 do S III 217 38,10620 T 7 Ludw Löwe Co 10 286,00be do 1897 Ser IIA 99,050 ſGera Jutespinn Lt A 24 324 o0e
v t Prov II III V 3/2 99,256 L un h Jan 97,500 Ausländ Tiszenb Prioritäten gdeb Bau u Kr B 5 g9 750 do St Anl 1904 31/2 100,106 do do Lit 18 250,006Teltow Kr Anl uK 151 4 104,806 wer 4 100 40v26 Anatol Bhn T grobe 5 102,70 e Mlagdeburg Bergw 35 583,008 Plauen i V St A 1888 8 e 99,008 Germanialbl F Chem 1 110,000
Barmen Stadt Anl 32 98 108 e on 4 101,90b2601 do do Kleine 5 1104,10b26 do do St Prior 35 do 1892 Ser II 3 98,006 s e 5 139,008
Berlin St Synode 02 3 89,100 90 S 462130 S tos cone do Ergänz Netz 5 102,100 do Allg Gas 62/3 130,256 do St Anl 1897 31 99,350 c u 6 130,008Gassel st 4n1 I 1901 a 88 25b2 o 8 311 330 3 do do Kleine 5 102,100 do Mühlenwerke 6 108,506 do do 1903 3 99,356 rin u J 32,283
Charlottenb 95 99 02 312489,30b2 Ireipz r B s VII 500 Böhm Nordb Gold 4 100 ob do Straßenbahn 6 1483,50be o do 1892 4 103 00 San sgehs Wepst
Cöthen 8084 9095 9603 312 ä 4 102,80b26 Centr Pac I Ref rz 49 4 99,790 Aälzerei Wrede 0 72,s0bz20 do 138397 Ser II 4 103,000 Fern s Webst 12 224,906
Dortmund 1891 98 o8 312 98,600 8 VII un à i 102,706 o rz 29 31 Massener Bergbau 4 120,40b2 Biesa St An 1891 98 99,000 r i h e
Dresden 1900 unk 10 4 104,70b n e 37308 Italien Eisenv gar 24 72,600 Mathildennüttte 0 obao Wurzen do 1893 1902 51 59258
do 32 100 o do a alte h 101,s0b2 do Mittelmeerb stfr 4 102,40b20 Mechan Web 2Zittau 16 219,00b2 gDüsseld 88,93,94,00,03 312 88,506 rein Hr Br St Iwangorod Dombr g 4 99,80b2 Mend Schw St Pr O 99,50be Tisenbahn Stamm Aktien u

Elsenach1s99uncv o 4 o v K S II 4 100 40be6 Kosl Woron v 188641 4 NMix Genest Tel F 7 1617520 Gier e r i GewerkschaftenFrankfurt a M 1903 3/2 99 00b2 o vie k b 4 1100 40b26 Kronp Rudolfb gar 4 00 100 Neu Bellevue freozs 2576,06 i Jeplita 500 fl jio 218 508 ſtenb Alct Brauerei 4 02,750
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In ev 4 l T D Ma G a or7 3 in ra o1 d6 98 Wo 99 In 23206 v h l 86 So o o eine 3 be räin Wrastera Loige t 283 Graa Kötlagh 5 100 Se dir
Nürnverg St A 1503 3 88,506 49 un ab re 4 33 Ach Kann Sürnbg Heriulesw 9 ſos sobe ra8 Dux Pr Akt 4 88,750 o Vlektr Werke A12 100,250
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Sächsische do 4 122 do VII do 1910 4 on so ſorei c a ob ferhhhe r SWor i ha aelle jenng 50 S Dr 1 rel Griasi Obl v 801 4 do do St Prior 17 393,o000 r KoII m 7 n in VriovitäSehlesisohe do 4 102,2562 57 do 1911 4 101,506 Portugiesen v 1886 380 80b26 Schöfferhot Br Mainz 11 173,50b20 do Em 1902 4 89,608 c
Bra hw 20 TIr Lose, fo n do 1913 102,506 do V 1889 abg I R 41 8chöneb Fr Terr G 12 172 25h26 Jn r Mark per Stück 161,302 do T 7 Rjäsan Kozlow 4 94,20h2 Schwartzkopkk Msch 10 254,50b20 Erzgeb SteinK V 45 919 o0sKöln Mind 32 Pr Anl 135 2562 a 8 v 31 95,500 do UralskK v 98u b 090 4 91,60b20 Siemens Glashütten 14 260,00b2 Pſanudlhbriefe Gerscd Stkb ,St A 13,50 410 008
Meining 7 fl Lose M p St 36,50b2 S XV 38 94,900 Russ Südostbahnv o 4 892,000 Stett Bred Portl z 7 172 bie re a So do Pr A Ias 10 voen Zornes Süd westbahn 4 Strais Spiele St Pr e i ehe ergr wert 666 8öAnsländische F r Ctr Bd Cr v 18 hinzk un h r h do do 4 102,300 Kaisergr tersh e ehe r e e en n heran ts r yeeg eeheeee eso erT S à4do 1303 do 1912 4 h r Dampf Ztogelei 207,90b26 do do 3 i 99,750 W we e e 308 do v Iass 89 n er 39 eignet J r l anaet an Bauten 3 100000 per rer 9 Los

An v 1897 4 86 80b2 do v 1896 do 1906 372 95 Anäaäuus gear Jtanw WVi 167,60b20 ILeip2 II B u Anl s SehaderChilen Anl v 1889 4 r 94 70b20 o än 1823 u 35 ob Transkaukas gar 3 76,60b2 Voigtl Masch St Akt 6 144,60b20 p 8 E unk b 1906 3 97,900 ohader s
Chines do v 1895 1 60 do Centr Be de 5 32 95,300 Türk Bagdad E A I 4 89,00b20 do do Vorz 6 147,60b20 do S VII do 1908 z 98,100 wiegendo do Kleine 6 103,500 omm 4 l104 Warsch W XI 4 99 10bz0 Westl Boden Ges 0 124,25b20 do S X do 1913 zu 97,900 Don rein rn
Griech 59o 40 v 1,6 471020 do do v 87 91 h I Woutfäl Praiut Ind 10 183,5002 do Bund G 4 102900 rigdensgr Monsebv 50 225 906

h 7 o do o 1666 91 99000 An ind Risenv Stamm Akt wen e n n e re e zat II 6 45,750 Pr Hyp A B abg 3 93,78t20 Anatol Elsenb volle 5 160 oUwaren Merkur 20 229,408 do S F unx b i006 4 102600 u en 20 602
a n e d a 109 20n d a d 5 1077 ber rn Rerler 8 i67 bora 45 r e 4 153 ereinst n St A o 1360 odo Kleine 1,6 46,750 bis 1913 int do Pfdb 8 IX uk 10 witz St A 1360/6 45,750 do un bis 1813 4 102,00t20 Gotthardvahn do do X le 4 193324 ao ao Prior Akt 1ös i660 00
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